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Die Reise des Russischen Kaiserpaares .
(Telegramme .)

* Betheny , 21 . Sept . Nach der Parade fand ein
Diner statt , wobei Präsident Loubet ungefähr folgen¬
den Trinkspruch ausbrachte :

Sire ! Indem ich Eurer Majestät und Ihrer Majestät der
Kaiserin namens der französischen Republik den Dank ausspreche
dafür , daß Sie geruht haben , den erhebenden Schauspielen
dieser Tage beizuwohnen, lenke ich meine Gedanken auf die
großen politischen Vorgänge zurück, welche diesen vorangegangen
find und ihnen ihre Bedeutung verleihen. Vorbereitet und ge¬
schlossen von Eurer Majestät erlauchtem Vater , dem Kaiser
Alexander III . , und Präsident Carnot feierlich verkündet an
Bord des „Pothuan " von Eurer Majestät und dem Präsidenten
Faure , hatte das Bündniß Rußlands und Frankreichs Zeit ,
seinen Charakter zu befestigen und Früchte zu bringen . Niemand
kann verkennen , daß es viel beitrug zur Aufrechterhaltung des
Gleichgewichts zwischen den europäischen Mächten und zur noth-
wendtgen Bedingung des Friedens , der , um fruchtbringend zu
sein , nicht unsicher bleiben konnte . Das Bündniß wurde mit
den Jahren fester (Bewegung) und die Fragen , welche auf¬
getaucht sind, fanden es wachsam und entschlossen, seine eigenen
Interessen und die allgemeinen Interessen der Welt zu ver¬
söhnen , sie fanden es ferner gemäßigt, weil es stark war , und
im Voraus für Lösungen gewonnen , die von der Gerechtigkeit
und Billigkeit eingegeben sind . (Bewegung .) Das Gute hat es
gestiftet , und ein Unterpfand des Guten hat es erwirkt. In
vollem Vertrauen darauf, und der edlen Begründer des Werkes
pietätvoll gedenkend, das den heutigen Tagen die herrlicheWeihe
verleiht , erhebe ich mein Glas auf den Ruhm und das Glück
Eurer Majestät , Ihrer Majestät der Kaiserin und der ganzen
Kaiserlichen Familie , sowie auf die Größe und das Gedeihen
des mit Frankreich befreundeten und Verbündeten Rußland !

Die Musik spielte darauf die russische Hymne.
Die Antwort Seiner Majestät des Kaisers Nicolaus

auf den Trinkspruch des Präsidenten lautet :
Herr Präsident ! Im Augenblicke , wo wir Frankreich ver¬

losten, wo wir wiederum so herzliche und warme Aufnahme
genossen, liegt es mir am Herzen, Ihnen meinen aufrichtigen
Dank und lebhafte Befriedigung auszudrücken. Wir , die Kai¬
serin und ich, werden stets die kostbare Erinnerung dieser wenigen
Tage bewahren, die von so tief in unseren Herzen etngegrabenen
Erinnerungen erfüllt waren, und werden nach wie vor aus der
Ferne und aus der Nähe an allem theilnehmen, was das be¬
freundete Frankreich betrifft. Die Bande, die unsere Länder
vereinigen, haben sich soeben noch mehr gefestigt und haben
neuerliche Beweise gegenseitiger Sympathie erhalten , wie Sie
uns sie so beredt kundgaben und in Rußland ein so warmes
Echo fanden. (Bewegung) . Die innige Vereinigung der beiden
großen Mächte , die von den friedlichsten Absichten beseelt waren,
und die , obgleich sie ihren Rechten Achtung verschaffen wollten,
nicht die Rechte einer anderen irgenwte zu beeinträchtigen suchen,
ist ein werthvolles Element der Beruhigung für die gesammte
Menschheit . (Erneute Bewegung .) Ich trinke auf das Wohl
Frankreichs, der befreundeten und Verbündeten Nation, seines
tapferen Heeres und der schönen französischen Flotte . (Bravo !)
Lasten Sie mich, Herr Präsident , Ihnen gegenüber nochmals
unseren Dank aussprechen und Ihnen zu Ehren das Glas er¬
heben .

Die Musik stimmt die Marseillaise an .
* Pagny sur Moselles , 21 . Sept . Der Kaiser¬

liche Zug passirte zur bestimmten Zeit die Grenze. Kurz
zuvor richtete Seine Majestät der Kaiser folgendes Te¬
legramm an den Präsidenten Loubet :

„Unter dem glänzenden Eindruck der in Frankreich verlebten
Tage ist es uns , der Kaiserin und mir, ein Bedürfntß , Ihnen
den lebhaften Ausdruck der Gefühle zu wiederholen, welche uns
beseelen . Tief bewegt , indem wir den französischen Boden ver¬
lassen, bitten wir Sie , den Ausdruck unserer aufrichtigen Dank¬
barkeit entgegenzunehmen und denselben allen denen zu über¬
mitteln , welche mit rührender Herzlichkeit an den Kundgebungen
thetlnahmen , deren Gegenstand wir waren . An die von Ruß¬
land so geliebte und geschätzte französische Nation richten wir
unseren aufrichtigen Dank und verbinden damit unsere herz¬
lichsten Wünsche . Nicolaus ."

* Paris , 22 . Sept. Nach Beendigung der Truppen¬
parade suchte der Präsident des Pariser Muni -
zipalrathes , Dausset , eine Audienz beim
Kaiser nach, welche dieser bewilligte. Dausset brachte
dem Kaiser die Huldigung des Gemeinderathes dar und
sprach zugleich das Bedauern der Pariser Bevölkerung
aus, daß sie den Kaiser nicht begrüßen konnte , wie im
Jahre 1896 . Der Kaiser dankte und beauftragte Dausset,
den Kollegen seinen Dank für die Willkommenadresse des
Gemeinderathes, welche er in Dünkirchen erhalten , aus¬
zusprechen. Nach dem Frühstück wurde Dausset nochmals
vom Kaiser empfangen , der sein Bedauern aussprach ,
daß er diesmal nicht nach Paris kommen könne . Sein
Wunsch sei , bald nach der Hauptstadt zu
kommen .

* Kiel , 22 . Sept. Das Russische Kaiserpaar
traf um 6 */i Uhr hier ein .

* Kiel , 23 . Sept. Das Russische Kaiserpaar
ist gestern mit den Großfürstinnen Abends 9 */i Uhr ab -
gereist .

* Paris , 23 . Sept . Präsident Loubet hat an den
Marineminister ein Schreiben gerichtet , in welchem es
heißt :

„Dte Flottenparade bei Dünkirchen bot ein herzerfreuendes
Schauspiel bar. Das Kanalgeschwader verstand es, trotz der un¬
günstigen See zu beweisen, daß es stets des Vertrauens der
Regierung und des Parlaments würdig ist. Die Marine weiß,
welche unentbehrliche Kraft sie der Regierung der Republik leiht,
um bis an's äußerste Ende der Welt den Respekt vor unserer
Fahne und den Schutz unserer Interessen sicherzustellen . Ihre
Hingebung steht auf derselben Höhe wie Ihre Aufgabe ."

Das Schreiben schließt mit dem Ersuchen an den Ma¬
rineminister Lanessan , dem Kanalgeschwader die Glück¬
wünsche des Präsidenten und der Regierung zu übermitteln .

In dem Schreiben an den Kriegsminister Andrs sagt
der Präsident :

„Die Manöver, denen wir beiwohnten , waren eine bewun-
dernswerthe Kundgebung der Macht Frankreichs . Die Opfer ,
welche das Land willig gebracht hat, sind durch dieselbe vergolten.
Die Truppen hatten trotz der vorangegangenen Anstrengungen
bei der Schlußrevue mit bemerkenswerther Strammheit und
Lebendigkeit defilirt. Auf's neue hat dte Armee die Achtung
unserer hohen Gäste und -das Vertrauen der Regierung und des
Landes erworben."

Präsident Loubet schließt , indem er den Truppen
seinen Glückwunsch und denjenigen der Regierung aus¬
spricht. _

England und Transvaal.
(Telegramme.)

* London , 22 . Sept . Aus Middelburg wird
vom 18 . d . M . gemeldet : In der Kapkolonie werden
die kriegerischen Operationen fortgesetzt. Der neue
Einfall einer erheblichen Anzahl von Buren, welche östlich
von Aliwal den Oranjefluß überschritten haben, wurde
durch eine entsprechende Vermehrung der britischen Truppen
in jenen Gegenden erwidert . General French hat ener¬
gische Maßregeln getroffen , um einem weiteren Einfall
vorzubeugen . An der Eisenbahnlinie sind von Vryburg
nach Aliwal Blockhäuser errichtet . Die Buren er¬
halten Unterstützung von den Farmern , wäh¬
rend die britischen Truppen Schwierigkeiten haben, Mit¬
theilungen zu erlangen. Die Meinung ist allgemein, daß
die Proklamation Lord Kitchener ' s keine Wir¬
kung gehabt hat .

* Durban , 23 . Sept . Botha mit 1500 Mann ,
begleitet von allen hervorragenden Transvaalburenführern,
befindet sich auf dem Marsche von Ermelo ostwärts
nach demZululande . General Lyttleton befindet sich
mit einer starken Streitmacht in der Nähe des Buffalo¬
flusses . _

Zu den Vorgängen in China
(Telegramme.)

* Bremerhaven , 22 . Sept . Der aus Ostasien
angekommene Llohddampfer „ Neckar" landete heute die 3 .
Jnfanteriebrigade (ausschließlich die 9 . Kompagnie) , den
Bataillonsstab und die 1 . Batterie schwere Feldhaubitzen,
die Telegraphenabtheilung , die Feldintendantur , das
Trainkommando, die Proviantkolonnen 1 , 2 und 3 , das
Feldlazareth 6 , das Etappenkommando und das Kriegs -
lazarethpersonal, zusammen 55 Offiziere und 2002 Mann .

* Wilhelmshaven , 22 . Sept . Die kleinen Kreuzer „G e -
fton " und „Irene " sind heute nach mehrjähriger Abwesen¬
heit in Ostasien hier angekommen .

* Peking , 22 . Sept. Prinz Tsching hat heute
den Gesandten brieflich mitgetheilt , die chinesische Re¬
gierung bereite die Absendung von drei Abordnungen
vor, an deren Spitze ein Taotai und zwei Präfekten
stehen sollen , die Australien, Amerika , die Philippinen,
Java , Borneo , Saigon und Singapore besuchen sollen ,
um die dortigen Chinesen zur Zeichnung auf die Ent¬
schädigungsanleihe zu bewegen . Gleichzeitig hat
Tsching die Gesandten gebeten , die chinesischenKommissäre
mit Beglaubigungsschreiben versehen zu wollen.

Der französische Konsulamgent bei der koreanis chen
Regierung ist in Peking eingetroffen , um ein Grundstück
zur Errichtung einer koreanischen Gesandtschaft zu er¬
werben . Der russische Gesandte , sowie der französische
Gesandte haben ihm einen Theil ihres Gebietes im Ge¬
sandtschaftsviertel angeboten .

<
-

MeaeKe Alachrichte» »»» Helesr«» « e.
* Nominier » , 22 . Sept. Seine Majestät der

Kaiser ist gestern Abend auf dem Nominier Jagdschloß
eingetroffen .

* Elbing , 23 . Sept . In Anwesenheit Ihrer Maje¬
stäten des Kaisers und der Kaiserin fand im Schloß¬
park zu Cadinen die Einweihung der neuen Kapelle statt .

* Lübeck , 23 . Sept . Der sozialdemokratische Par -
teitag ist von Bebel im Namen des Parteivorstands eröffnetworden. *

* Jemappe les Liege , 22 . Sept . Nach einer gestern
Abend stattgehabten Sitzung des Arbeitsrathes griffeine Anzahl ausständiger Grubenarbeiter
mehrere Direktoren der Kohlengruben an und
verfolgte dieselben unter Steinwürfen bis an den Bahn¬
hof . Auch in den Bahnhof drangen die Ausständigen,
zertrümmerten Thüren und Fensterscheiben und schleuderten
Steine gegen den Zug , worin die Direktoren Platz ge¬
nommen hatten. Mehrere Arbeiter wurden durch Nevol-
verschüsse verwundet .

verschiedenes.
Las Eisenbahnunglück bei Palota .

t Budapest , 21 . Sept . lieber ein Eisenbahnunglück , welches
auf der Station Palota in der Nähe von Turn -Severtn sich
ereignete, liegen übereinstimmende Berichte vor, welche das Un¬
glück in seiner vollen Größe schildern. Der Eilzug war vor¬
gestern Nachmittags von Bukarest abgegangen und um 2 Uhr
Nachts von Palota abgelafsen worden . Unmittelbar darauf traf
ein Zug mit 16 vollen , je 10000 Kilogramm enthaltenden
Petroleumreservoirs in der Station Palota ein und trat sofort
die Weiterfahrt an . Die Strecke unterhalb Turn -Severins hat
ein Gefälle , welches der Eilzug mit der vorgeschrtebenen Ge¬
schwindigkeit von 35 bis 40 km durchfuhr , als plötzlich der Bremser
des letzten Wagens des Etlzuges, der aus einem Schlafwagen und
je zwei Waggons erster und zweiter Klaffe bestand von einem im
Dunkel der Nacht nachfahrenden Zuge Nothstgnale vernahm . Die
Bremse des Petroleumzuges hatte den Dienst versagt und dte
kolossale Last des Zuges stürzte in rasender
Eile das Gefälle herab . Das Personal des Schnell¬
zuges wußte sich das Nothstgnal nicht zu deuten und brachte,
statt rascher zu fahren, zum Unglück in einem tiefen Einschnitt
den Eilzug zum Stehen . Dieser Mißgriff wurde durch den Um¬
stand herbeigeführt, daß der Bremser des letzten Wagens in
seiner Verwirrung die Nothleine des Eilzuges gezogen hatte .
Eine Sekunde später war das Unglück geschehen . Der Petroleum -
zug, der von Palota bis zur Unglückstelle in 62 Minuten hätte
fahren sollen , legte diese Strecke in 7 Minuten zurück und fuhr
mit solcher Schnelligkeit in den Eilzug hinein, daß beide
Züge zertümmert wurden . Nur die Lokomotive des
Eilzuges und die beiden letzten Caiffonwagen des Petroleumzuges
lösten sich von den Trains ab . Dte Wirkung des Zusammenstoßes
war eine entsetzliche. Aus 14 Reservoirwagen ergoß sich das
Petroleumwie ein Sturzbach den abschüssigen
EinschnttthtnabaufdenSchnellzug . Die Petroleum -
fluth wurde von der Lokomotive des Lastzuges in Brand gesetzt.
Im Augenblicke waren betdeZüge oon einem Flammen -
meere umgeben , aus dem markerschütternde Hilferufe und
Slöhnen der Opfer grauenhaft heraustönten. Dem Bukarester
Schlafwageninspektor Markovic und seiner Frau gelang es
wie durch ein Wunder, sich aus dem Waggon auf dte hohe
Böschung zu retten . Erst dort bemerkten Beide, daß ihre Tochter
noch im Wagen geblieben war. An eine Rettung derselben war
nicht mehr zu denken. Das Mädchen verbrannte vor
den Augen der verzwetfeltenEltern . Der Bremser
des letzten Wagens des Lastzugs rettete sich durch einen
Sprung ; ebenso kamen der Lokomotivführer und der Heizer der
losgekoppeltenLokomotive mit dem Leben davon . Sie liefen nach
Turn . Severin , um Hilfe zu bringen . Bon dort wurden
die rumänischen Bahnbehörden von der Katastrophe verständigt.
Der Millionär Dinu aus Crajova wollte sich retten , ge-
rieth mit seinem Fuße zwischen zwei Balken und wurde fest¬
gehalten. Er bat den Lokomotivführer , ihm den Fuß abzuhacken
und versprach ihm dafür, ihn zu einem reichen Mann zu machen.
Im nächsten Augenblicke versank er in den Flammen . Der
SchlafwagenkondukteurSchwarz , ein ehemaligeröster -
reichischer Artillerieoffizier , war gleichfalls ein¬
geklemmt . Ein rumänischer Arbeiter wollte ihn herausziehen.
Schwarz umklammerte dabei den Hals seines Retters . Der
Arbeiter war zu schwach , ihn zu befreien . Schwarz hielt ihn
mit den Nägeln am Halse so fest , daß er dem Retter das Fleisch
vom Halse riß . Der Arbeiter mußte von Schwarz befreitwerden,
der seinen Tod in den Flammen fand . Alle Bäume bis einen
halben Kilometer im Umkreise sind von den Flammen verkohlt,
desgleichen dte Bahnschwellen und alles verbrennbare Material .
Von achtunddretßigPassagieren sind zwetund -
dreißtg umgekommen , außerdem acht Bedienstete .
Dte meisten übrigen Passagiere und das Per¬
sonal beider Züge sind umgekommen . Als der
erste Hilfstrain auf dem Schauplatze erschien , bot die Unglücks¬
stelle einen schauerlichen Anblick. Die Waggons waren zertrüm¬
mert und standen vollständig in Brand . Was daran verbrenn¬
bar war , war bereits verbrannt , die Leichen und Letchenreste
ragten aus dem rauchenden Gerümpel und den rothglühenden
Eisenthetlen hervor. Rückwärts brannten noch zwei Reservoir¬
wagen, die man geöffnet hatte , um eine Explosion zu verhüten .
Die Erde ringsum war stetnhart , wie von Granit , so entsetzlich
war dte Gluth des Brandes . Heute ist aus Bukarest der
Eisenbahnmintster mit zahlreichen Oberbeamten und
Gerichtspersonen in Turn - Severin cingetroffen . Der Ver¬
kehr wird erst morgen , und zwar nur durch Umsteigen an der
Unglückstelle wieder ausgenommen werden können .

Verantwortlicher Redakteur : Julius Katz in Karlsruhe .
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Bürgerliche Rechtsstreite.

N'70 .2 . Nr . 26 702 . Lörrach .
Die Weinhandlung R . Bogelbach -
Schult in Lörrach klagt gegen den
Redakteur Ernst Hofmann , früher

in Lörrach, z . Zt . an unbekanntem Ort ,
unter der Behauptung , Beklagter schulde
ihr aus Mtethe, Kost, Darlehen und
Ersatz für gehabte Auslagen tnsgesammt
86 .60 M ., mit dem Anträge, den Be¬
klagten zur Zahlung von 86 .60 M . und
zur Tragung der Kosten des Rechts¬
streits zu verurtheilen.

Die Klägerin ladet den Beklagte zur
mündlichen Verhandlung des Rechts- !
streits vor das Großh . Amtsgericht zu
Lörrach auf : !
Dienstag den 5 . November d . I -,

Vormittags 9 Uhr . !
Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬

stellung wird dieser Auszug der Klage
bekam» gemacht .

Lörrach, den 13 . September 1901. ?
GerichtsschreiberstGroßh . Amtsgerichts: !

Steinmann . j
Ladung .

N'71.2 . Nr . 54718 . Heidelberg . !
Der Metzgermeister Georg Höf er in !
Heidelberg, vertreten durch Rechts¬
konsulent Späth jun . daselbst , klagt
gegen die Leonhard Bayerletn
Witwe, zuletzt Wirthtn zum goldnen
Schwanen zu Heidelberg , jetzt an unbe¬
kannten Orten sich aushaltend aus
Fleischwaarenkaufvom Jahre 1899/1900
mit dem Anträge auf Berurthetlung
der Beklagtenzur Zahlung von217 .73 M .
nebst 4<7a Zins vom Klagezustellungs¬
tag an, sowie vorläufige Vollstreckbar¬
keitserklärung des ergehenden Urtheils
und ladet die Beklagte zur mündlichen
Verhandlung des Rechtsstreits vor das
Großh . Amtsgericht zu Heidelberg auf

Dienstag den 12 . November 1901 ,
Vormittags S Uhr ,

Zimmer Nr . 7, II . Stock.
Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬

stellung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Heidelberg, den 14. September 1S01 .
Fabian ,

Gerichtsschreiberdes Gr . Amtsgerichts.
Aufgebot .

N-137 .1 . Nr . 28786II . Mannheim .
Luise geb . Schmull , Ehefrau des
Schlossers Stephan Gotthardt in Sten¬
gelhof (Rheinau) hat beantragt , den
verschollenen Fabrikarbeiter Heinrich
Schmull , geb . 6. Juni 1851 in
Dörpe (Hannover), zuletzt wohnhaft in
Mannheim -Neckarau (Baden), für todt
zu erklären.

Der bezetchnete Verschollene wird
aufgefordert, sich spätestens in dem auf

Montag den 5 . Mai 1902 ,
Vormittags 10 Uhr ,

vor dem Unterzeichneten Gericht, 2 . Stock ,
Zimmer 10, anberaumten Aufgebots-
termine zu melden , widrigenfalls die
Todeserklärung erfolgen wird.

An Alle, welche Auskunft über Leben
oder Tod des Verschollenen zu ertheilen
vermögen, ergeht die Aufforderung,
spätestens im Aufgebotstermine dem
Gericht Anzeige zu machen .

Mannheim, den 12 . September 1901 .
Großh . Amtsgericht VI.

gez. Groß .
Dies veröffentlicht

Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :
Boxhetmer .

Aufgebot .
N'67 .2 . Brette » . Der Zimmer¬

maler Friedrich Rock in Stuttgart
hat den Antrag gestellt, den seit dem
Jahre 1871 verschollenen , zuletzt in
Diedelsheim wohnhaften Schlaffer
Julius August Ferdinand Wörner
im Aufgebotsverfahren durch Ausschluß-
urtheil für todt zu erklären mit Wirkung
für diejenigen Rechtsverhältnisse, welche
sich nach den deutschen Gesetzen be¬
stimmen , sowie mit Wirkung für das
im Jnlande befindliche Vermögen des
Verschollenen . Aufgebotstermin wird
vor das diesseitige Gericht bestimmt
auf :

Montag , den 7 . April 1902 ,
Vormittags 10 Uhr .

Der Verschollene wird aufgefordert,
sich spätestens im Aufgebotstermine zu
melden , widrigenfalls dieTodeserklärung
wie beantragt , erfolgen wird.

An Alle, welche Auskunft über Leben
oder Tod des Verschollenen zu ertheilen
vermögen, ergeht die Aufforderung,
spätestens im Aufgebotstermtne dem
Gerichte Anzeige zu machen .

Breiten , den 30. August 1901 .
Großh . Amtsgericht,

gez. Straub .
Dies veröffentlicht der Gerichtsschreiber:

Büchner .
Aufgebot .

N '69 .2 . Nr . 305721 . Mannheim .
Der Landwirth Oskar Hoog in Wald¬
ulm hat beantragt , die verschollene
Stnefla Hoog , verehelichte Loch ,
geboren am 1 . Dezember 1859 in

Waldulm, zuletzt wohnhaft in Mann¬
heim , für todt zu erklären.

Die bezeichne» Verschollene wird
aufgefordert, sich spätestens in dem auf

Donnerstag den 24. April 1902 ,
Vormittags 9 Uhr ,

vor dem Unterzeichneten Gericht anbe¬
raumten Aufgebotstermtne zu melden,
widrigenfalls die Todeserklärung er¬
folgen wird.

An Alle, welche Auskunft über Leben
oder Tod der Verschollenen zu ertheilen
vermögen, ergeht die Aufforderung,
spätestens im Aufgebotstermtne dem
Gericht Anzeige zu machen .

Mannheim, den 3. September 1901.
Großh . Amtsgericht I .

In Vertretung :
gez. Scharfer .

Dies veröffentlicht:
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Boxhetmer .
Koukurs .

N/107. Ettenheim . In dem
Konkurse über das Vermögen des
Schretnermeisters Joseph Welte
dahier, soll die Schlußverthetlung er¬
folgen, wozu 4127 M . 42 Pf . verfüg¬
bar find.

Nach dem in der Großh . Gertchts-
schreiberei Ettenheim aufltegenden
Schlußverzetchniß find dabet 24? M .
61 Pf . bevorrechtigte und 40 840 M .
12 Pf . nichtbevorrechtigte Forderungen
zu berücksichtigen.

Ettenheim, den 15 . September 1901 .
Der Konkursverwalter :

Albert Dietsche .

Centrat -Handels -Regifter für das GroHherzogthnm Baden .
Bade«. N .133 .

In das Handelsregister Abth . 8 ,
Band I wurde eingetragen :

Zu O .Z . 7, Chemische Fabrik
Oos , G . m . b . H . in Oos : Der bis¬
herige Liquidator Louis Lösch trat am
7 . September d . I . aus ; die Liqui¬
dation wird von Kaufmann Georg
Ziegenbein in Fretburg t . B . allein
fortgrführt .

Baden, den 12 . September 1901 .
Großh . Amtsgericht I .

Bade«. N .131 .
Zum Handelsregister Abtheilung 8 ,

Band I , O Z . 9 , Pneumatische
Anstalt in Baden wurde einge¬
tragen :

Vorstand ist vr . Schliep in Baden .
Baden, den 16 . September 1901 .

Großh . Amtsgericht I .
Bruchsal. N129

In das Handelsregister ^ Band I
wurde eingetragen :

Zu Seite 663/64. O .Z . 331 : Die
Firma Gutsch und Adelsberger
in Bruchsal : „Gesellschafter find : Kauf¬
mann Friedrich Gutsch und Buchdrucker
Josef Adelsberger , beide in Bruchsal.
Die Gesellschaft hat am 1 . September
1901 begonnen und ist jeder Gesell¬
schafter zur Vertretung ermächtigt."

Bruchsal, den 13 . September 1901 .
_ Großh . Amtsgericht I ._
Emmeudiuge«. N,130

Nr . 13859. Zu O .Z . 30 der Ab¬
theilung ^ des Handelsregisters (Fir¬
ma „ Ludwig Welz " , Denzlingen)
wurde eingetragen :

„Die Firma ist erloschen ."
Emmendingen, 10 . September 1901 .

_ Großh . Amtsgericht._
Freiburg . Nt62

In das Handelsregister Abthetlung
wurde eingetragen :

O .Z . 213 Bd . I . Firma August
Gotthart , Freiburg betr .

Bernhard Gotthart , Fretburg ist als
Prokurist bestellt .

O .Z 264 Bd . II . Firma Josef
Kiefer , Fretburg betr.

Inhaberin ist jetzt Josef Kiefer Witwe,
Magdalena geb . Heckle , Freiburg .

O .Z . 1 Bd . II . Firma Alfred
Burger , Freiburg betr.

In Hamburg ist eine Zweigniedcr-
laffung errichtet.

O .Z . 89Bd . II . FirmaAd . Gertets ,
Fretburg betr .

Wilhelm Schönherr , Freiburg ist als
Prokurist bestellt .

O .Z . 294 Bd . II . Firma Erster
Konsumladen , Emilie Mann¬
hardt , Freiburg .

Inhaberin Emilie Mannhardt geb .
Nöll, Fretburg .

Geschäftszweig: Spezereiwaaren und
Delikatessen .

Fretburg , den 12 . September 1901 .
_ Grvßh . Amtsgericht._
Freib«rg. X N/172

Unter O .Z . 300 , Band II , des dies¬
seitigen Handelsregisters, Abtheilung
wurde heute eingetragen :

Firma : Waaren - Credithaus ,
AdolfMandowsh , Bern , Zweig¬
niederlassung in Freiburg .

Inhaber : Adolf Mandowsky, Kauf¬
mann , Bern .

Geschäftszweig : Konfektionswaaren,
Möbeln, Kleiderstoffe , Schuhwaarenund
Maschinen.

Freiburg , den 19 . September 1901 .
_ Großh . Amtsgericht._
Freib«rg. NU71

In das diesseitige Gesellschaftsregister
Band II O .Z . 153 wurde eingetragen :

Loge zur edlen Aussicht in
Freiburg betr .

In der ordentlichen Generalversamm¬

lung vom 5 . Juni 1901 wurden neue
Statuten beschlossen, auf welche hier
Bezug genommen wird.

Die Firma lautet jetzt „Loge zur edlen
Aussicht , Akt .-Ges ." .

Das Grundkapital der Gesellschaft
beträgt jetzt 11550 Mark, da sich
solches nach § 13 der bisherigen Sta¬
tuten auf diesen Betrag ermäßigt hat .

An Stelle des -f Fritz Meyer wurde
Stadtrath Hugo Ficke dahier als Mit¬
glied des Vorstandes gewählt.

Abgesehen von den Fällen , in welchen
von der Gesellschaft ausgehendeBekannt-
machungen auch in den Retchsanzeiger
etnzurücken find , erfolgen die von der
Gesellschaft ausgehenden Bekanntmach¬
ungen

1 . an die hier wohnenden Mitglieder
durch Vermittlung des Gesell¬
schaftsdieners-

2. an auswärtige Mitglieder durch
Postvermtttlung ;

3 . durch einmaliges Einrücken in die
Freiburger und die Breisgauer
Zeitung oder in andere vom
Aufsichtsrath bis zur nächsten
Generalversammlung zu bestim¬
mende Blätter .

Fretburg , den 18 . September 1901 .
_ Großh . Amtsgericht._
Freiburg . N128

In das Firmenregister Band II
wurde eingetragen :

O .Z . 457 . Firma Alex . Mater ,
Freiburg , ist erloschen .

O .Z . 445 . Firma Alois Maier ,
Freiburg , ist erloschen .

O .Z . 447 . Firma M . Spiegel -
halt er , Witwe, Freiburg betr .

Inhaber der Firma ist jetzt Paul
Groth, Buchdrucker in Freiburg .

Freiburg , den 14 . September 1901 .
_ Großh. Amtsgericht._
Heidelberg . N!61

Eingetragen wurde zu Abth.
1 . Zu Band I O .Z . 32 : — Firma

„E . A . Thomas Nachfolger " in
Heidelberg . — Die dem Karl Schropp
ertheilte Prokura ist erloschen .

2 . Zu B nd I O .Z . 348 : — Firma
„C . F . Beisel " in Heidelberg . — Das
Geschäft ist obne die im Betriebe des¬
selben begründeten Forderungen und
Verbindlichkeiten auf Mathilde Uhrig
in Heidelberg übergegangen, die solches
unter der Firma „C . F . Beisel Nach¬
folger" weiterbetceibt. Dem Kaufmann
Friedrich Beisel in Heidelberg ist Pro¬
kura ertheilt.

Heidelberg , den 10 . September 1901 .
Großh . Amtsgericht.

Karlsruhe . N-174
In das Handelsregister ist einge¬

tragen :
1 . Zu Band III O .Z 65 Seite 129/30:
Nr . 1 . Borel L Cie ., Tabakhand¬

lung, Friedrichsthal .
Persönlich haftende Gesellschafter :
1 . Gustav Pctrh , Seifensieder in

Durlach,
2 Max Borel , Kaufmann in Graben,
3. Adolf Jakob Hornung, Landwirth

in Friedrichsthal,
4 . Hermann Hornung, Landwirth in

Friedrichsthal .
Offene Handelsgesellschaft .
Die Gesellschaft hat am 1 . September

1901 begonnen.
2 . Zu Band I O .Z . 317 Seite 687/8

zur Firma R . Halle , Karlsruhe :
Nr . 2 . Die Firma ist erloschen .
3 . Zu Band III O .Z . 66 Seite 131/2

O .Z . 1 : Alfred van Perl st ein
L Cie . Mainz , Zweigniederlassung
Karlsruhe . 1

Alfred van Perlstein, Kaufmann zul
Köln, persönlich haftender Gesellschafters!

Kommanditgesellschaft . I !

Die Gesellschaft hat am 25 . Januar
1900 begonnen.

Es ist ein Kommanditist vorhanden.
4 . Zu Band I OZ . 146 Sette 335/6

zur Firma Bernhard Würz¬
burger , Karlsruhe :

Nr . 2. Der seitherige Prokurist Max
Strauß , Kaufmann dahier, ist als per¬
sönlich haftender Gesellschafter in das
Geschäft eingetreten - dieses wird unter
gleicher Firma als von dem seitherigen
Inhaber Bernhard Würzburger und
Max Straußkunterm 1 . Mai 1901 er¬
richtete offene Handelsgesellschaftweiter
geführt . Die Prokura des Max Strauß
ist hiernach erloschen .

5 . Zu Band III , O .Z . 67 , Seite
133/34. Nr . 1 . Firma Anna Noth -
eis , Ctgarrenfabrik , Karlsruhe .

Inhaberin : Stefan Nothets, Ehefrau
Anna, geb . Kopp, Karlsruhe .

Dem Kaufmann Stefan Notheis in
Karlsruhe ist Prokura ertheilt. Ange¬
gebener Geschäftszweig ist neben der
Ctgarrenfabrikation auch , der Vertrieb
der hiezu nöthtgen Maschinen und
Utensilien.

6 . Zu Band I , O .Z . 193 , Seite
429/30 . Zur Firma : Kommandtt -
gesellschastWetlLBenjamin
in Mannheim mit Zweigniederlassung
in Karlsruhe .

Nr . 3 . Dem Gustav Nollstadt in
Karlsruhe ist Gesammtprokura in der
Weise ertheilt , daß er gemeinschaftlich
mit einem der übrigen Prokuristen zur
Vertretung der Firma berechtigt ist.

Karlsruhe , den 18 . September 1901 .
Großh . Amtsgericht III .

Karlsruhe . N,108
In das Handelsregister 8 Band I

O .Z . 26 Sette 211/12 zur Firma :
Gesellschaft für Brauerei ,
Spiritus - und Preßhefen -
Fabrikatton (vorm. G . Sinner )
in Grünwinkel (Baden) ist eingetragen:

Das Vorstandsmitglied Heinrich
Trilltch aus München ist aus dem Vor¬
stande ausgeschieden .

Karlsruhe , den 14 . September 1901 .
Großh . Amtsgericht III .

Lörrach . N .173 .
Zu O .Z . 252 des Firmenregisters

(Firma Eugen Nusser , Lörrach )
wurde folgendes eingetragen :

Der bisherige Inhaber der Firma ,
Goldschmied Eugen Nusser in Lörrach,
ist gestorben .

Die Firma wurde, da ihr Geschäfts¬
betrieb nicht über den Umfang des
Kleingewerbes hinausgeht , auf Antrag
gelöscht.

Jn 's Handelsregister Abth . Bd . I,
wurde zu O .Z . 23 (Firma Reinhard
Bogelbach-Schult , Lörrach ) Reinhard
Vogelbach Ehefrau Frieda geb. Schult
als Inhaberin der Firma eingetragen.
Der Name des bisherigen Ftrmentn -
habers Reinhard Vogelbach wurde ge-
strichen .

Lörrach, den 18 . September 1901 .
Großh . Amtsgericht.

Re «stadt . N,157
In das Handelsregister dahier wurde

eingetragen das Erlöschen folgender
Firmen : Leonhard Hofmeier, Georg
Spitz Witwe, Joseph Herbstreit, alle
in Röthenbach, B . Jmberh in Htntcr-
zarten , Paul Kromer L Söhne in
Neustadt, Ignaz Faller allda und Jo¬
sef Faller L Cie . in Oberlenzkirch,-
ferner wurde in das Handelsregister
Abthetlung ^ zu O .Z . 7 , Firma
Eduard Stbler in Neustadt , einge¬
tragen : Inhaber ist Kaufmann Gustav
Sibler in Neustadt.

Neustadt, den 18 . September 1901 .
Großh . Amtsgericht.

Neustadt . N,158
Zu O .Z . 1 des Handelsregisters

Abtheilung 8 , Aktiengesellschaft
für Uhrenfabrikation in Lenz -
ktrch , wurde heute eingetragen : Dem
Fabrikanten Paul Stritt in Lenzkirch
ist Prokura ertheilt.

Neustadt, den 18 . September 1901 .
_ Großh . Amtsgericht._
SinSheim . Nll02

Ins hiesige Handelsregister ^ wurde
eingetragen:

I . unter O .Z . 113 :
Firma Jakob Ernst zu Kirchardt.

Inhaber Jakob Ernst, Kaufmann zu
Kirchardt.

Angegebener Geschäftszweig : Speze¬
rei-, Kurz- und Ellenwaaren .

II . unter O .Z . 16 :
daß das unter der Firma I . Ro -

mann in Zuzenhgusen bestehende
Handelsgeschäft auf die Witwe des
Julius Romann , Rosine geb . Traut¬
mann in Zuzenhausen überging, welche
das Geschäft unter unveränderter Firma
fortführt .

Der Eintrag über das eheliche Güter¬
recht des früheren Ftrmeninhabers wurde
von Amtswegen gelöscht.

Sinsheim , den 12 . September 1901 .
Großh . Amtsgericht.

St . Blaste « . N;101
In das Handelsregister Abthlg . ^ .,

Bd . I wurde eingetragen:
I . Unter F . O .Z . 23 betreffend die
irma Heinrich Baur , Bernau -
berlehen:

in Spalte 5 : Die Firma ist erloschen .
II . Unter F . O .Z . 73 :
inSpalte2 : M . Schlegel Söhne ,

Urberg-Rüttewies -
in Spalte 3 : Schlegel, Julius ,

Schlegel, Alfred,
Schlegel, Leo,

alle Landwirthe in Urberg-Rüttewies ;
in Spalte 6 : Offene Handelsgesell¬

schaft . Die Gesellschaft hat am 16.
März 1900 begonnen.

St . Blästen, den 12 . September 1901 .
Großh . Amtsgericht.

Triberg . N-134
In das Handelsregister wurde heute

zu Firma „Elektrtcitäts gesell -
schaft Triberg , Gesellschaft mit
beschränkter Haftung in Triberg " das
Ausscheiden des Geschäftsführers Her¬
mann Brandes , das Erlöschen der
Prokura des Philipp Jakob Trinkaus
und die Ertheilung der Prokura an
Ingenieur Max Schierhorn hier ein¬
getragen.

Triberg , den 14 . September 1901 .
Großh . Amtsgericht.

Triberg . N-135
In das Handelsregister wurde heute

zu Firma : „Aktiengesellschaft für Fein¬
mechanik vorm. Gebrüder Siedle
in Triberg eingetragen :

Der bisherige Vorstand (Direktor
Bühlcr hier) ist zum Liquidator bestellt .

Triberg , den 14. September 1901.
Großh . Amtsgericht.

Schöna « i . W . N132
Zum Handelsregister Abthetlung ist eingetragen :
Zu O .Z . 14 Firma Louis Schöttgen in Zell,

„ „ 36 „ Gregor Keller in Zell,
„ „ 39 „ Io s ep y D i e ts ch e in Todtnau ,
„ „ 52 „ I . P r e u tz , Ehefrau in Aftersteg,
„ „ 54 „ Hermann Seger in Häg,
„ „ 61 „ Iosef Herzog in Zell,
„ „ 99 „ Io s e f S tr oh m e i e r in Schönenberg :

Die Firma ist erloschen .
„ „ 140 „ Meinrad Sprich Nachfolger , Atzenbach :

Franziska Sprich ist gestorben .
Unter O .Z . 149 Firma Gottfried Sprich , Atzenbach.

Inhaber Gottfried Sprich , Kaufmann in Atzenbach,
„ „ 150 Firma Wilhelm Berger , Atzenbach .

Inhaber Wilhelm Berger , Kaufmann in Atzenbach,
„ „ 151 Firma Louis Schöttgen Witwe, Zell i . W.

Inhaberin Louis Schöttgen Witwe , Elisabeth geborene
Sütterle in Zell,

„ „ 152 Firma Friedrich Zluhan , Zell i. W.
Inhaber Friedrich Zluhan , Kaufmann in Zell t. W.

„ „ 153 Firma Simon Waßmer , Todtnau .
Inhaber Simon Waßmer, Magazinier in Todtnau ,

„ „ 154 Firma Josef Ztmmermann , Schönau .
Inhaber Josef Kimmermann, Schuhmacher in Schönau,

„ „ 155 Firma Armand Müller , Schönau .
Inhaber Armand Müller , Buchdruckereibesttzer in Schönau ,

„ „ 156 Firma Rudolf Kunzelmann , Todtnau .
Inhaber Rudolf Kunzeimann, Holzhändler in Todtnau ,

„ „ 157 Firma Gregor Keller Witwe , Zell i. W.
Inhaberin Gregor Keller Witwe, Creszentia geb . Wuchner
in Zell i . W.

,, „ 158 Firma Fr . Wilhelm Seger , Häg.
Inhaber Fr . Wilhelm Seger , Bäcker in Häg,

„ „ 159 Firma K . Steiger , Schönau .
Inhaber Karl Steiger , Holzhändler und Metzger in Schönau ,

„ „ 160 Firma Otto Bernauer , Todtnau .
Inhaber Otto Bernauer , Buchbinder in Todtnau ,

„ „ 161 Firma H . Schaulin , Zell t. W.
Inhaber Hermann Schaulin , Bäcker und Konditor in
Zell i . W.

„ „ 162 Firma A . Locherer , Utzenfeld .
Inhaber Anton Locherer , Holz- und Weinhändler in
Utzenfeld,

„ „ 163 Firma Joh . Eiche , Aftersteg.
Inhaber Johann Eiche, Fabrikant in Aftersteg,

„ „ 164 Firma Berthold Gutmann , Aftersteg.
Inhaber Berthold Gutmann , Kaufmann in Aftersteg.

Zum Handelsregister Abthetlung 8 ist eingetragen :
Zu O .Z . 2KatholischesBereinshausZelli . W . G . m. b . H.
Louis Schöttgen ist gestorben und an seiner Stelle Johann Mötsch als

stellvertretender Geschäftsführer bestellt .
Gr . Amtsgericht Schönau i . W.

Druck und Verlag der G . Braun 'schen Hofbuchdruckeret in Karlsruhe .


	[Seite 2]
	[Seite 2]

